
S c h n i t t s t e l l e n

Barcodes mit Delphi ...............................................6
Eine neue Komponente für Toolbox-Leser: TBarcode
- Rainer Reusch

Sicher ist sicher!...................................................14
Dienste mit Delphi und CGI
– Kai Joußen

»DeviceIOControl« für Pascal.............................18
Schnittstellenkonstanten mit dem C++Builder ermittelt
– Rainer Reusch

Tastatur oder Scanner .........................................18
Ein Kniff für die bequemere Datenerfassung
– Rainer Reusch

A l g o r i t h m e n

Klassen für Grafikanwendungen (Teil 9)...........20
Tortendiagramme in C++
– Wolfgang Soltendick

D a t e n b a n k e n

ADS und Delphi 8 ..................................................22
Der Borland Dataprovider und der Extended-Systems-Server
– Joachim Dürr

Schneller XML-Import in die Datenbank ..........24
Einfache Optimierungen mit großer Wirkung
– Heinz-Josef Wrobel

J a v a

Typensichere Aufzählungen in Java 1.5 ...........27
Der Umgang mit der Spracherweiterung
– Karsten Wolke, Kostyantyn Yermashov, Prof. Dr. Karl
Hayo Siemsen, Rolf Andreas Rasenack, Christian Abt

Das Java Naming and Directory Interface ......34
API für DNS und LDAP
– Anja Austermann

P H P

PHP-Anwendungen cachen mit jpcache .........42
Bessere Performance für Web-Anwendungen
– Thorsten W. Stritzinger

. n e t

ASP.NET 2.0 Master Pages und Navigation .....44
Ein großer Fortschritt im neuen Framework
– Christian Bleske

Mehr reguläre Ausdrücke in .NET 
und Delphi 8 ...........................................................50
Texte intelligent suchen und ersetzen
– Dr. Uwe Barlage

4 Toolbox • 6/2004

Reportgene-
ratoren wer-
den einge-
setzt, um ein-
fach und
bequem
Druckfunktio-
nen in ein
Programm
einzubauen.
Solche Werk-
zeuge haben
sicher ihre

Daseinsberechtigung, allerdings stellt sich oft die
Frage, ob deren Einsatz wirklich nötig ist. In diesem
Beitrag werden deshalb die Hausmittel des .NET-
Frameworks zum Ausdrucken von Dokumenten vor-
gestellt .....................................................................� 60

Das hinter den Barcodes stehende Konzept ist nicht
sehr schwer zu verstehen, trotzdem ist es recht auf-
wendig, Strichcodes selbst zu erzeugen. Als Ent-

wickler greift man daher gerne
auf Vorgefertigtes zurück. Das
Angebot an Komponenten ist
allerdings sehr beschränkt und
in den meisten Fällen ist ihre
Beschaffung mit Kosten ver-
bunden. Daher präsentieren wir
Ihnen in dieser Ausgabe eine

eigene Barcode-Komponente, die den kommerziellen
Lösungen kaum nachsteht ........................................� 6

I N H A L T

Das JNDI ermög-
licht die komforta-
ble Nutzung von
Namens- und Ver-
zeichnisdiensten
wie DNS und LDAP.
Hierzu stellt es ein
einheitliches API
zur Verfügung, das

es erlaubt, auf alle Namens- und Verzeichnisdienste
unabhängig von ihrem Typ mit Hilfe der gleichen
Objekte und Methoden zuzugreifen.....................� 34
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Auf der CD-ROM zu dieser Ausgabe befinden sich das JDK 1.5 und Lisp-
work 4.3 für Windows und Linux, der Mono-Framework 1.02 und Eclipse
3.0.1 jeweils für Windows und mit den Quellen, Lazarus 0.9.2.2 für Windo-
ws, aktuelle Versionen von Mozilla und Thunderbird. Die CD enthält außer-
dem den OpenSource-Bootmanager GaG 4.4 für den Intel-PC. Die CD 

bootet das Installationsimage nach 
El Torito.

Diese CD-ROM besitzt lange
Dateinamen für Windows

(Joliet) und Unix
(Rockridge) und eine
Oberfläche für Windo-
ws und zusätzlich im
HTML-Format für alle
Betriebssysteme, die

lange Dateinamen
nach einer der beiden

Spezifikationen unterstüt-
zen. Unter KDE schalten Sie

im Konqueror dafür nur
»Ansicht|index.html benutzen« ein,

wenn Sie die CD einbinden. 
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Besuchen Sie uns auf dem Warpstock
vom 26. bis 28. November in Arnhem (NL)

inhalt-sw-6_04.qxd  14.10.2004  14:08 Uhr  Seite 5


